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GSH-INFO 
ENERGIE - FAKTEN ÜBER STROM: IN JEDEM LEBEWESEN, DAS ÜBER EIN NERVENSYSTEM VERFÜGT, FLIESST ELEKTRISCHER STROM. SO ERZEUGT DAS 

MENSCHLICHE GEHIRN BIS ZU 23 WATT LEISTUNG. DAS WÜRDE GENÜGEN, UM EINE LED-LAMPE AUFLEUCHTEN ZU LASSEN. * EINE GOOGLE-SUCHANFRAGE 

VERBRAUCHT 0,3 WATTSTUNDEN. 20-MAL GEGOOGELT, HAT MAN IN ETWA SO VIEL STROM VERBRAUCHT WIE EINE ENERGIESPARLAMPE IN EINER STUNDE. 

* DIE PRODUKTION UND BEREITSTELLUNG VON EINER KWH KONVENTIONELLEN STROMS SETZT UNGEFÄHR 600 GRAMM CO2 FREI. * EIN US-AMERIKANER 

VERBRAUCHT MEHR ALS 12.000 KWH IM JAHR, EIN BUNDESBÜRGER RUND 6300 KWH, EIN SOMALIER GERADE EINMAL 21 KWH. (www.enercity.de) 

 

© Foto: NH 

Der Countdown läuft… 

# NOCH 02 TAGE, 

dann öffnen sich unsere GSH-Türen für über 70 

Unternehmen.  

 

#so*groß*wie*nie 

Im S- und K-Gebäude werden die Betriebe 

unseren und den Schülerinnen und Schülern der 

Beruflichen Schule Hamburg-Harburg Rede und 

Antwort stehen und gleichzeitig aktiv auf der 

Suche nach Nachwuchs sein. 

#Fachkräftemangel. 

 

Seid dabei und nutzt die Möglichkeiten 

#eure*Zukunft*aktiv*gestalten 

 

Für jede/n ist etwas dabei: 

#Praktikumsplatzsuche 

#Ausbildungsplatzsuche 

#duales*Studium*...*ist*das*was*für*mich? 

#Studieren*ohne*Abi?*Wie*das? 

#ab*ins*Ausland 

# BuFDi*FSJ*oder*FÖJ 

 

#jetzt*schon*informieren?  

hier geht´s lang: 

https://padlet.com/mirkovonleitner/gshbit 

 

 

Großes Interesse an neuer 

Praxisklasse 2023/24 bekundet 
 

Über ein halbes Jahr Vorbereitung waren 

nötig, doch nun freuen sich Gört Warlies, 

der kommissarische Abteilungsleiter im 9. 

und 10 Jahrgang und Stefanie Glücklich, 

die zukünftige Tutorin,  darüber, dass es 

wieder gelungen ist, viele Schüler und 

Schülerinnen des 9. Jahrgangs für das 

Angebot der Praxisklasse an der GSH zu 

begeistern. Die Klasse ist voll, acht Schüler 

und Schülerinnen befinden sich als 

Nachrücker_innen auf der Warteliste.  

Die Praxisklasse ist eine eng betreute 

Lerngruppe mit dem Fokus auf die 

berufliche Orientierung. An zwei 

Praxistagen in der Woche werden die 

Schülerinnen und Schüler aktiv an ihrer 

Zukunft arbeiten, indem sie ein Praktikum 

in einem Betrieb absolvieren. An Wochen, 

in denen kein Praktikum stattfindet, findet 

Unterricht sowie intensive Berufs-

orientierung, Bewerbungstraining und 

Prüfungsvorbereitung statt. Diese 

Kombination von Praxis und Schule stellt 

eine einmalige Chance dar, um optimal für 

den Übergang ins Berufsleben vorbereitet 

zu sein. 

„Prinzenpack“ 2.0 

Ein Klassenzimmerstück 

Das Theaterstück „Prinzenpack“, das 

ursprünglich einmal bei uns an der Schule 

entwickelt wurde, wurde mit einer sehr 

guten Resonanz in den Klassen 8vl, 7os 

und 10mu gezeigt.  

 
Fotos: Oeh 

Die beiden Schauspieler Andre Grave und 

Quintus Hummel verstanden es, das 

sensible Thema der ersten großen Liebe 

zwischen zwei Jungen emotional zu 

vermitteln und nachdenklich zu machen. 

 

Schulreporter unterwegs 
 

Am 21. September 

fuhren wir in die 

Hamburger Bürger-

schaft, um uns mit dem 

Jugendsenator Sunny 

Sharma-Kapoor, einem 

ehemaligen Schüler der 

GSH, zu treffen. Er 

führte uns durch das 

Rathaus, wir haben uns 

das Parlament ange-

schaut und schließlich 

in der Kantine gegessen 

Dabei haben wir viele Politiker getroffen. Und 

bemerkt, dass man unsere Schule im Rathaus kennt, 

da man sich an den Gospeltrain erinnert. Auf den 

Gängen sind wir sogar Ties Rabe, dem Senator für 

Schule und Berufsbildung begegnet. Als wir den 

Presseraum besichtigten, konnten wir noch ein Foto 

(s.o.) mit dem Verkehrssenator Anjes Tjarks auf-

nehmen. Wir verbrachten so einen aufregenden Tag 

und haben Orte und Menschen getroffen, die wir 

sonst nur aus dem Fernsehen kennen. 
Text und Foto: Elias und Matheus, 7zm 

http://www.enercity.de/
https://padlet.com/mirkovonleitner/gshbit
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DIE PREFECTS BERICHTEN VON IHRER 

Ausbildungsfahrt in Schullandheim  
02. -04-11.2022 

 

EINLADUNG 

Zeitzeugenlesung 
GEDENKEN IN HARBURG 

Im Rahmen der Harburger Gedenktage 

veranstalten wir am 17. November um 15 Uhr 

eine Lesung mit dem Zeitzeugen, Autor und 

"ältesten Poetry-Slammer Deutschlands" 

Claus Günther.  

Herr Günther wohnte Ende der 1930er Jahre 

in der Eißendorfer 

Straße 31 (gegen-

über des E-Gebäu-

des) und ging in die 

Knabenvolksschule 

in der Friedrich-

Ludwig-Jahn-Straße 

(heutiges J-Gebäu-

de).  

Seine Erinnerungen 

werden ergänzt 

durch Videos, die 

Schüler und Schüle-

rinnen der GSH im 

Rahmen des Projekts Geschichtomat gedreht 

haben. 

 

NICHT VERGESSEN 

Veranstaltungen 

Flextag 5 / 6 / 7 

BIT 

Zwischenstandsnoten 

16.11.22 

 

Elternabend IVK 

17.11.22 

 

Jahreskonzert Gospeltrain 

18./19.11., 19:00 Uhr, Friedrich-Ebert-Halle 

 

Sozialer Flextag 8 / 9 / 10 

Turnier Jg.5 (Brennball) 

24.11.22 

 

Probeabitur Profil 

28.11.22 / 01.12.22 

 

Jahrgangskonferenzen 5-10 

Übergangskonferenzen 10 

30.11.22 

 

Weihnachtskonzert 

02.12.22 

 

Vorstellung der Profilfachklassen Sek I 

05.12.22, 18:00 – 19:30 Uhr 

 

Elternratssitzung 

05.12.22, 19:00 – 21:00 Uhr 

 

Elterncafé 

06.12.22, 16:00 Uhr, E314 (Schulküche) 

 

Vorstellung Sek II 

12.12.22, 18:00 – 19:30 Uhr 

Am schönsten fand ich, dass 
wir zusammen Spiele 
gespielt haben. Am meisten 
hat mir das Spiel 
„Gummitwist“ gefallen. Ich 
fand auch gut, dass man so 
vieles lernen kann in einer 
so kurzen Zeit. Ich nehme 
mit, dass man mit Geduld 
einen Streit lösen kann und 
dass man mit Gewalt nichts 

lösen kann. Ich empfehle die Ausbildungsfahrt 
um Streitschlichter*in zu werden, weil man 
alles aus einer anderen Perspektive sieht und es 
macht einfach Spaß mit anderen so viele 
verschiedene Spiele zu spielen.                  Imelda                                               
 
Die Fahrt hat mir sehr gefallen! Ich hatte viel 
Spaß und wir haben viele Spiele gespielt. Ich 
kann es nur empfehlen mit zu kommen, weil 
man als Team mehr zusammen wächst und 
dazu noch sehr viel lernt. Die Pausenspiele, wie 
Gummitwist, haben mir sehr gefallen und 
haben Spaß gemacht. Ich bin sehr froh, dass ich 
mit gekommen bin, weil mir das weiter 
geholfen hat, z.B. kenne ich nun viele 
verschiedene Reaktionsmöglichkeiten für 
schwierige Situationen, wie z.B. wenn mich 
jemand beleidigt. Mich beeindruckt hat die 
gute Zusammenarbeit in unserem Team. Celin 
 
Ich fand es schön die Gruppe der Prefects richtig 
kennen zu lernen und die Interessen der 
anderen zu bemerken. Nach dieser Reise sind 
wir eine richtige Gruppe und wir kennen alle 
einander. Am besten fand ich es, dass wir jeden 
Abend Spiele gespielt haben und uns so näher 
kommen konnten.                                                Sara 
 

 

Ich fand es ganz schön, dass wir viele 
Gruppenspiele gespielt haben, was die 
Gruppen näher gebracht hat. Am schönsten 
fand ich es, dass wir das Spiel Werwolf  gespielt 
haben, da das einfach ein sehr schönes 
Gruppenspiel ist. Was mich sehr überrascht 
hat war, dass alle so freundlich waren, damit 
habe ich nicht gerechnet. Jedoch war das eine 
schöne Überraschung. Was ich auf jeden Fall 
mitnehmen werde, ist das Eisberg Prinzip! Das 
ist echt cool, und es kann bei Konflikten helfen. 
Ich würde die Fahrt auf jeden Fall empfehlen, 
da man einfach nochmal der Gruppe näher 
kommt.                                                           Yasemin 
 

Am schönsten fand ich, dass wir als Gruppe 
zusammengewachsen sind, und wir ein 
richtiges Team geworden sind, das fand ich 
sehr schön da man neue Leute kennenlernen 
konnte. Das Gruppenspiel, was ich am meisten 
liebe war "rotes Sofa" und ich mochte die 
Challenge bei diesem Spiel, dass man sich 
merken musste, wer wer ist und dass es 
ziemlich schwer aber auch lustig war. 
Überraschend fand ich, dass wir am Anfang 
kleine Gruppen waren und am Ende eine ganz 
große Gruppe geworden sind und wir die 
Lehrer*innen auch außerhalb der Schule auf 
eine andere Art und Weise kennenlernen 
konnten. Ich nehme mit, dass man andere nie 
verurteilen sollte, bevor man sie wirklich 
kennengelernt hat. Auf jeden Fall kann ich die 
Fahrt sehr empfehlen, da man viel zu lachen 
hat, die anderen Schüler*innen und 
Lehrer*innen besser kennenlernt und neue 
viele neue und hilfreiche Begriffe und Theorien 
der Streitschlichtung lernt, das alles sind 
Erfahrungen, die man machen sollte.        Lena 
 

Am schönsten fand ich, dass wir Spiele gespielt 
haben und auch viele Pausen hatten. Die 
Handys nicht einkassiert worden und man 
konnte auch richtig entspannt mit den Lehrern 
reden. Am meisten hat mir das Spiel mit dem 
Sofa gefallen, bei dem wir dann auch die 
Namen tauschen mussten. Mich hat positiv 
überrascht, dass die, die mitgekommen sind 
vom Verhalten ganz anders sind als man 
dachte. Ich nehme mit, dass man nicht andere 
Menschen nicht vorverurteilen sollte und ihnen 
immer eine Chance geben sollte. Ich empfehle 
jedem die Fahrt, weil es viel chilliger ist als man 
denkt. Es ist einfach schön, mit anderen 
Kontakt aufzubauen.                                                      Amy 
 

Ich fand alles an der Fahrt gut, z.B. gemeinsam 
Spiele spielen, kleine Wanderungen und auch 
dass wir einkaufen gehen konnten und wir 
auch Zeit für uns hatten, also zum Reden oder 
einfach zum Entspannen. Wir haben neue 
Spiele kennengelernt für uns und für unsere 
Klasse. Alles in Einem war es klasse!      Amina 
 

 


